Versuchstier des Jahres 2026:

Das Pferd

Seit 2003 ernennt Menschen fiir Tierrechte e.V. das ,Versuchstier des Jahres”.

Damit wollen wir eine Tierart aus der Anonymitét des Labors holen, die Versuche an
diesen Tieren 6ffentlich machen und Storfaktoren bei der Entwicklung tierversuchs-
freier Verfahren aufdecken. AuBerdem fordern wir die verstarkte Entwicklung
tierfreier Verfahren ein.

Doch warum das Pferd? SchlieBlich kommen Pferde nicht haufig in Tierversuchen vor.
Genau aus diesem Grund haben wir das Pferd ausgesucht, eben weil weithin
unbekannt ist, dass auch Pferde in Tierversuchen eingesetzt werden und das Pferd
als Versuchstier leicht Gibersehen wird.
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Schirmherrschaft

Unsere diesjahrige Schirmherrin ist Tessa Storch.
Sie ist Vorsitzende des Beirats der Mira und Lars Sittauer Stiftung
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~Pferde sind fiir mich Seelenverwandte - sie sind Lebewesen, zu denen wir Menschen eine
besondere Beziehung aufbauen kénnen. Als Pferdebesitzerin weiB ich aus erster Hand, wie
sensibel, individuell und verletzlich Pferde sind. Sie diirfen nicht als Mittel zum Zweck betrachtet
werden, vor allem nicht dort, wo es Alternativen gibt.

Ich weiB, dass die Frage nach Tierversuchen nicht einfach ist und dass es medizinische und
wissenschaftliche Fragestellungen gibt, fiir die wir heute noch keine ausreichenden Alternativen
haben. Aber genau deshalb sollten wir umso mehr daran arbeiten, diese Alternativen zu
entwickeln und Tierversuche Schritt fiir Schritt iiberfliissig zu machen.

Das Pferd als Versuchstier des Jahres sichtbar zu machen, bedeutet fiir mich deshalb vor allem
eines: innezuhalten und uns zu fragen, ob wir wirklich jedes Leid, das wir einem Tier zufiigen,
als notwendig hinnehmen miissen — oder ob wir den Mut haben, neue Wege zu gehen.”
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Das Pferd und seine Verwandten

Das ,,Haus"pferd (Equus caballus) ist die domestizierte Form des Wildpferdes, das mit Esel und Zeb-

ra zur Familie der Einhufer (Equidae) gehért. Es gibt zahlreiche Unterschiede zwischen Pferden und
Eseln. Der Esel unterscheidet sich vom Pferd nicht nur durch seine langen Ohren und die besondere
Farbung des Kopfes. Er hat auch eine kurze Stehmahne und einen einer Rute ahnelnden Schwanz.
Ausfuhrlich zu den Unterschieden empfehlen wir Listmann, L. (2017)."? Kreuzungen werden Maultier
genannt, wenn sie aus der Verbindung zwischen Pferdestute und Eselhengst hervorgegangen sind.
Das Fohlen ahnelt eher einem Pferd. Der Maulesel dagegen, der aus der Kreuzung zwischen Eselstute
und Pferdehengst hervorgeht, ist kleiner und ahnelt mehr dem Esel.? Maultier und Maulesel gelten
aus biologischer Sicht als Hybride und sind bis auf seltene Ausnahmen nicht fortpflanzungsfahig.©®
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Pferde in der Versuchstierstatistik

In der Tierversuchsstatistik werden Hauspferde, Esel und deren Kreuzungen als eine Gruppe aufge-
flhrt. Sie werden im Weiteren als ,,Pferde” bezeichnet. Erstmalig wurden im Jahr 2024 822 Pferde
im Tierversuch verwendet, das entspricht 0,06 Prozent aller Versuche an Tieren. Rund 88 Prozent
der Tiere wurden zwar in der EU geboren, stammten jedoch von nicht registrierten Ziuchtern.®

Tierversuche mit Pferden, Eseln oder deren Kreuzungen
in den Jahren 2020-2024
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Das Pferd: Ein ewig ausgebeutetes Tier

Auch wenn viele Menschen das Pferd fur ein besonderes, edles und bewundernswertes Tier halten,
so wird es doch vielfaltig zu wirtschaftlichen Zwecken ausgebeutet, misshandelt und landet nicht
selten auf dem Schlachthof. Nach Art. 38 Abs. 1 der EU-Durchfiihrungsverordnung 2021/963 ist
jedes Pferd von Geburt an ein sogenanntes Schlachttier. Das trifft auch auf ,Reit”pferde zu, es sei
denn, es wurde ein Arzneimittel nach Artikel 112 Absatz 4 der Verordnung (EU) 2019/6 (EU-Tierarz-
neimittelrecht) verabreicht, das ausschlieBt, dass das Fleisch des Tieres gegessen werden darf.®)

Tierschutzprobleme im Reitsport

Far Dressur, Springreiten und Rennsport kommt es immer wieder vor, dass Pferde mit umstrittenen
Trainingsmethoden, Zwangsmitteln, Doping, Schmerzen und Angst zu widernaturlichen Hochstleis-
tungen getrieben werden. Nicht selten endet dies mit dem Tod der Tiere auf der Rennbahn oder
dem Turnierplatz. Claudia V. Brunner z.B. nennt in ihrer Schrift ,Tierquéalerei im Pferdesport — eine
Analyse der Strafrechtsnormen des Tierschutzgesetzes” verschiedene Methoden, die im Training
zur vermeintlichen Leistungsverbesserung eingesetzt werden.® Bei sogenannten Rennpferden,
Springpferden, Trabrennpferden und anderen sieht es nicht besser aus.”

Schneller, weiter, schoner: Im Reitsport werden Hochstleistungen vom Pferd eingefordert - nicht selten mit ernsthaften Auswirkungen fiir
das Tier.
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Im Pferdesport wird teilweise mit allen Mitteln versucht, méglichst schnell eine hohe Platzierung

zu erreichen. Die Stirn-Nasen-Linie des Pferdes spielt dabei immer wieder eine Rolle. Sie soll beim
Reiten vor oder maximal an der Senkrechten liegen. Auf Reitsportturnieren findet man deswegen
regelmaBig am Maul eng verschnilrte Pferde mit stark aufgerolltem Hals und teilweise bis auf die



Brust gezogener Nase.® Oft werden Hilfszligel,
wie etwa Schlaufzlgel, verwendet, um diese ex-
treme Biegung der Halswirbelsaule dauerhaft zu
erzwingen. Bei dieser sogenannten Rollkur (auch
Hyperflexion genannt) zieht der Reiter den Pfer-
dekopf so weit nach unten und hinten, dass der
Kiefer eingeklemmt wird und das Pferd teilweise
mit der Nase fast die Brust berthrt.® Ein Ext-
remfall der Rollkur ist bei Sladky dokumentiert
(siehe Literaturquelle Nr. 10). Neben den Ein-
schrankungen des Sichtfeldes kann die Rollkur zu
anatomischen Veranderungen des Pferdemauls
als Folge langfristiger, schmerzhafter Entzln-
dungen im Kopf-Hals-Bereich fuhren, bis hin zu
Arthrose im Halsbereich.™ 2 AuBerdem kdénnen
derartige Gebisse die freie Atmung des Pferdes
behindern.®

Blutfarmen: Pferdequal fiir deutsches Fleisch

Weniger bekannt ist auch, dass Pferde fir die Gewinnung von Hormonen eingesetzt werden. Noch
immer wird aus dem Blut tragender Stuten das Fruchtbarkeitshormon PMSG (Pregnant Mare Serum
Gonadotropin) gewonnen. Das Hormon wird in der industriellen Ferkelzucht fur die gezielte Pla-
nung und Steuerung des Geburtszeitpunkts (Geburtentaktung) und zur Steigerung der WurfgréBe
eingesetzt. Ebenfalls zum Einsatz kommt es bei der Zucht von Mausen zur hormonellen Stimulati-
on der Eierstocke. Die Gewinnung des Hormons ist duBerst leidvoll fir die betroffenen Stuten,
denn dazu werden ihnen bis zu zehn Liter Blut pro Woche entnommen. Die Fohlen, die durch die
erzwungenen Trachtigkeiten entstehen, sind dabei ein reines ,,Neben”- bzw. ,Abfallprodukt”: In
Island werden sie geschlachtet, in Sidamerika abgetrieben. Jahrzehntelang wurde auch in Deutsch-
land Stutenblut far die PMSG-Produktion gewonnen. Das betreffende Gestit in Thiringen hat
diese Produktion zum Gluck im Jahr 2022 beendet.™

Im Jahr 2024 hatte ein Bindnis aus Tierschutzorganisationen ein grundsatzliches Verbot der Gewin-
nung und Anwendung von PMSG gefordert.(® Die damalige Ampel-Koalition wollte die Vorgaben
rund um das Hormon PMSG damals verscharfen. Allerdings scheiterte das Vorhaben durch das vor-
zeitige Ende der Koalition.'” Da das Blutgeschaft gegen das Recht des Europaischen Wirtschafts-
raums verstoBt, kam Island den EU-Interventionen nach und widerrief eine Sonderverordnung zur
Produktion von PMSG. Da es auch die Mdglichkeit gibt, dieses Hormon synthetisch herzustellen,
verstieB diese Sonderverordnung gegen die EU-Tierversuchsregelung.’® Die Entnahme von Blut zur
PMSG-Produktion kénne laut Gutachten® als Tierversuch gemaB § 7 und 7a TierSchG eingestuft
werden. Allerdings ist dessen Durchfihrung in der Praxis nicht gerechtfertigt, da tierfreie Alterna-
tiven vorhanden sind.

Trotz Alternativen®® verkaufen auch Argentinien und Uruguay PMSG”. Von 2019 bis 2021 wurde
ein Projekt zu Alternativen vom Bundeslandwirtschaftsministerium gefdrdert.?” Eine Befragung
der Praxisbetriebe durch Wissenschaftler ergab, dass die Zucht von Ferkeln auch ohne PMSG/eCG
maoglich ist.?

Von 2016 bis Anfang 2019 wurden in Deutschland schatzungsweise etwa 6,4 Millionen Einzeldosen
PMSG zur Behandlung von Schweinen eingesetzt. Dies entsprach einer Steigerung gegenuber den
Vorjahren.? Schatzungen zufolge wird PMSG noch von etwa 20 Prozent der Schweinezuchtbetrie-
be in Deutschland verwendet.?



Qualzuchtmerkmale bei der Pferdezucht

Auch bei Pferden kommen vielfaltige Qualzuchtmerkmale vor. So kann ein Zwergwuchs bei der
Stute zu Geburtskomplikationen fihren, weil das Fohlen einen zu groBen Schadel und die Stute ein
zu kleines Becken aufweisen. Auch kdnnen Zahnfehlstellungen auftreten.

Bei der Pferderasse Achal-Tekkiner kommt das seltene Naked Foal Syndrome (NFS) vor. Betroffene
Pferde haben fast kein Fell und weisen eine meist genetisch bedingte Verhornungsstérung der
Haut (Ichthyose) auf. Diese fuhrt zu extrem trockener Haut und starker Schuppenbildung. Ursach-
lich soll es sich hierbei um eine sogenannte Genodermatose handeln, eine seltene, erblich bedingte
Hauterkrankung, die durch Genmutationen verursacht wird. Bislang starben alle bekannten von
NFS betroffenen Pferde im Alter zwischen wenigen Wochen und drei Jahren.?5 2 \Weitere Defekte
durch Qualzuchten bei Pferden ist beispielsweise eine durch Hypertriglyceridamie induzierte Ent-
zGindung der Bauchspeicheldrise (HIP).?8 29

Beispiele flir Tierversuche mit Pferden

An dieser Stelle kdnnen nur einige Versuche beispielhaft vorgestellt werden.
1. Laryngeale Neuropathie

Ein duBerst fragwirdiger Tierversuch beschaftigt sich mit der Stressbelastung von Pferden, die
unter der sogenannten laryngealen Neuropathie leiden. Diese entsteht durch eine Schadigung

des linken Nervenfortsatzes (Axonopathie), der als Nervus laryngeus inferior bezeichnet wird. Die
Folge ist ein auffalliges Gerausch beim Einatmen — dem Kehlkopfpfeifen, insbesondere bei koérperli-
cher Belastung des Tieres.®? Die Kehlkopffunktionsstérung oder gar -Lahmung soll eine genetische
Grundlage haben und tritt hauptsachlich bei groBgewachsenen Warmblut- und Vollblutpferden
auf. Sie ist mit einer Leistungsschwache verbunden. Die Symptome kénnen unterschiedlich stark
und sowohl bei alteren als auch bei jingeren Pferden auftreten. Nach einer Endoskopie der obe-
ren Atemwege oder einer dynamischen Endoskopie bei Bewegung des Tieres kann eine Operation
notig sein.GY

Obwohl seit einigen Jahren je nach Schweregrad Therapien, wie eine eine Laryngoplastik oder
Reinnervation (Nervennaht, Nerventransfer oder Transplantation), durchgefiihrt werden, wurde
2023 ein Forschungsprojekt mit dem Ziel genehmigt, die Stressbelastung betroffener Pferde zu
untersuchen. Dafur wird eine Belastungsendoskopie vorgenommen, bei der ein Endoskop in ein
Nasenloch bis zum Kehlkopf des Pferdes eingefiihrt wird. Das Endoskop wird an der Trense befes-
tigt. Die BildUbertragung findet unter einer Satteldecke statt. Dann wird das Pferd geritten oder
longiert.®? Des Weiteren erfolgen arterielle und vendse Blutentnahmen, ein Belastungs-EKG, Blut-
gasanalysen vor und direkt nach der Belastung. Der Tierversuch dient nicht dazu, die eigentliche
Erkrankung besser behandeln zu kénnen. Er wird durchgeftihrt, um Wege zu finden, wie das Pferd
trotz des Kehlkopfpfeifens weiter belastet bzw. genutzt werden kann.

2. Auswirkungen kontrollierter Hypoxamie auf Gehirn und Zirkulationssystem

Ein anderer Versuch untersucht die Sauerstoffmangelversorgung nach einer Inhalationsnarkose.
Danach sinkt der arterielle Sauerstoffdruck bei Pferden deutlich ab, was zu einem Sauerstoffman-
gel (Hypoxie) fihren kann. Hypoxische Krisen treten dann auf, wenn die Tiere vom Narkosegerat
abgehangt werden und wieder Raumluft mit einem Anteil von ungefahr 20 Prozent Sauerstoff
atmen. Den vollstandigen Sauerstoffanteil im arteriellen Blut erreichen die Pferde erst wieder,



wenn sie aufgestanden sind. Deshalb empfahlen Wissenschaftler:innen bereits seit Mitte der 80er
Jahre eine Sauerstofftherapie, die bis zum Aufstehen des Pferdes fortgesetzt wird. Sie verglichen
verschiedene Methoden, um eine Hypoxie zu verhindern.G?

Ein deutsches Forscher:innenteam untersuchte nun 40 Jahre spater die Effekte einer kontrollier-
ten Sauerstoffarmut (Hypoxamie) auf das Gehirn mittels Magnetresonanztomografie. Sie wollten
herausfinden, ob es zu einer Hirnschwellung, zu Durchblutungseinflissen der KleinstgefaB3e in der
Muskulatur und Maulschleimhaut sowie zu Schaden an BlutgefaBwanden kommt. Ziel war es, die
negativen Effekte von Sauerstoffarmut auf die Aufstehphase zu erklaren, um eventuell langfristig
bessere Strategien zur Unterstitzung von Pferden mit Therapie-resistenter Sauerstoffarmut wah-
rend der Narkose zu entwickeln. Fir den Versuch wurden finf gesunde Pferde aus einer Kontroll-
gruppe eines friheren Versuchs klnstlich krank gemacht. Daftr wurden sie in Narkose gelegt und
mit einem sauerstoffarmen Gasgemisch beatmet. Die Sauerstoffarmut wurde also kiinstlich ausge-
|6st. Danach wurde den Tieren Blut entnommen und unter anderem Uber Sonden der Sauerstoff in
Schleimhaut und Muskeln gemessen. Die Pferde wurden danach eingeschlafert. Ihre Kérper wur-
den fur die Aus-, Fort- und Weiterbildung genutzt.

3. Hufrehe-Versuche: gangige Methoden mit gesunden Pferden

Obwohl die Kaltetherapie bei Hufrehe schon lange in der Praxis angewendet wird, wurde diese
Therapieform im Jahr 2025 an mehreren gesunden Pferden im Tierversuch getestet. Die Hufrehe
(Laminitis) ist eine akute, schmerzhafte Entziindung der Huflederhaut, bei der sich die Verbindung
zwischen Hufbein und Hornkapsel [6st. Typische Symptome sind starke Schmerzen, Lahmen, warme
Hufe und eine pochende Arterie. Sie wird in eine hochgradige, akute Phase und in ein chronisches
Stadium unterteilt, bei dem es zu dauerhaften Lageveranderungen des Hufbeins kommen kann.
Hier senkt sich das Hufbein oder rotiert, wodurch es zur sogenannten TrachtenfuBung kommt. Das
ist eine bestimmte Art des Aufsetzens der Hufe.

Zu sehen ist der auBere Schuh aus Horn, die Horn-
kapsel, die das Innere des Hufes schitzt. In einem
gesunden Huf ist das Hufbein, auf dem das gesamte
Pferdeskelett steht, fest mit der Hornkapsel verbun-
den. Bei der Hufrehe kann diese urspringlich feste
Verbindung zwischen der Hornkapsel und dem Hufbein
zerstoért werden.

Foto: No-longer-here, Pixabay.

Ursachen sind eine falsche FUtterung mit zu vielen leicht verdaulichen Kohlehydraten, Hormon-
storungen, Insulinregulationsstérungen (equines metabolisches Syndrom) oder auch das Equine
Cushing Syndrom. Das Cushing Syndrom betrifft Gberwiegend altere Pferde und soll auf eine
Entartung der Hirnanhangdruse zurickzufuhren sein.®® Die Hufrehe kann auch durch mechanische
Uberbelastung einer oder mehrerer GliedmaBen entstehen.®>



Die Standardbehandlung sind weiche, tiefe Einstreu, das Kihlen der Hufe, eine medikamentdse
Schmerztherapie und Bewegungsrestriktion bis zum Abklingen der Symptome.©®® Wegen Veran-
derungen des Hufbeins infolge der chronischen Hufrehe braucht es einen orthopadischen Hufbe-
schlag.

Im Rahmen der translationalen Forschung fur die Prophylaxe und Therapie von akuter Hufrehe
wurde 2025 der Test eines Kaltetherapiesystems an acht gesunden , Freizeitpferden” durchgefihrt.
Das Kuhlsystem basiert auf Durchflusskiihlung Gber eine Gamasche, die an dem betroffenen Vor-
derbein angelegt wird. Es soll die PferdegliedmaBen effektiv kiihlen, die Gamasche soll mogliche
Kalteschaden minimieren. Dabei geben die Forscher:innen an, dass die Kaltetherapie am Pferde-
bein mit 0° Celsius-Eis-Wasser-Gemisch sowohl in der Literatur als auch in der taglichen tierarztli-
chen Praxis bereits sehr gut erforscht ist.

Dennoch wurde dazu ein Tierversuch durchgefuhrt. Die Wirksamkeit der Kaltetherapie sollte mit-
tels Temperaturmessungen am Huf Uberprift werden. Ob dies mit invasiven Methoden erfolgte
(z.B. Anbohren des Hufs, um einen Temperaturmesser einzubringen), wird in der nicht-technischen
Projektzusammenfassung nicht beschrieben. Alle drei Stunden wurde das Befinden der Tiere kon-
trolliert und dokumentiert. Nach Versuchsende sollten die Tiere nach zwei und 24 Stunden sowie
nach einer Woche auf Lahmheit oder Abweichungen der allgemeinen und lokalen klinischen
Parameter untersucht werden. Die Frage muss erlaubt sein, warum ein Tierversuch durchgefihrt
werden darf, der testet, ob gesunde Pferde hinterher kranker sind als zuvor. Zudem gibt es derar-
tige Kuhlsysteme schon langer. Auch diese wurden mit fragwirdigen Untersuchungen an Pferden
getestet, die nach den Versuchen getotet wurden. 738

Ziel der Studie war jedoch nicht, die Effektivitat der Kilhlungsmethode zu untersuchen, sondern
nur die Anwendbarkeit im Klinikalltag sowie die Akzeptanz der Pferde zu prifen. Zudem sollten
potenzielle Nebenwirkungen wie Kalteschaden erfasst werden. Auch hier stellt sich die Frage, wes-
halb das System nicht direkt an Pferden mit Hufrehe getestet wurde, um zu untersuchen, ob die
Kuhlung tatsachlich den gewiinschten Effekt hat.

4. Pferde in der Antikorperproduktion

Pferde werden auch fiur die Produktion von sogenannten Antitoxinen eingesetzt, die bei mensch-
lichen Vergiftungen zum Einsatz kommen. Der Antrag fur den Produktionsprozess wurde im Jahr
2024 immer noch genehmigt. (Anmerkung: Eine Genehmigung wird in der Regel bis zu finf Jahren
ausgestellt.)

Um Antikérper zu produzieren, werden Giftstoffe wie Diphterie- oder Tetanustoxine so behandelt,
dass sie fur die Tiere ,nicht mehr giftig” sein sollen. Dann wird eine L6sung hergestellt, die den
Tieren in regelmaBigen Abstanden unter die Hautgespritzt wird. Aus dem anschlieBend entnom-
menen Blut werden dann die Antikérper isoliert. Da es sich um artfremdes (heterologes) Protein
vom Tier handelt, kann das menschliche Immunsystem darauf allergisch reagieren.

Silhouette Pferd: vecteezy.com
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Tierfreie Verfahren

Dabei gibt es schon langst Alternativen auf Basis menschlicher Zellen und es stellt sich die Frage,
weshalb derartige Antrage immer noch genehmigt werden.®? Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftler des Instituts fir Biochemie, Biotechnologie und Bioinformatik der Technischen Universi-
tat Braunschweig haben zusammen mit dem Britischen National Institute for Biological Standards
and Control (NIBSC) humane Antikoérper entwickelt, die das Diphtherie-Toxin neutralisieren. Dieser
Produktionsprozess kann auf eine Vielzahl von Antitoxinen tbertragen werden. Derzeit lauft ein
Forschungsprojekt zur Entwicklung vollstandig menschlicher rekombinanter monoklonaler Antikor-
per, die in der Lage sind, das Gift der Schwarzen Witwe zu neutralisieren.“o 41 42.43)

Laut einer Einschatzung der Europaischen Validierungsbehérde EURL ECVAM 2020 nutzen Forsche-
rinnen und Forscher tierfrei erzeugte Antikdrper nicht oft genug, weil sie an ihren alten Produk-
tionsverfahren festhalten, es an Bewusstsein fir die aktuellen Entwicklungen mangelt oder weil
schlicht wissenschaftliche Missverstandnisse vorliegen. Wirtschaftliche und vertragliche Zwange
und ein begrenzter Zugang zu Einrichtungen hielten sie davon ab, solche tierfreien Antikdrper
selbst herstellen. Uber die Technik des sogenannten Phagen-Displays berichtete Menschen fur Tier-
rechte bereits 2022 in seiner Reihe ,Arbeitsgruppe im Portrait®.“4 45

Behandlungsmethoden gegen Hufrehe mit eisgefullten Gamaschen sind schon langer bekannt.
Produktverbesserungen sollten mit Hufrehe-Patienten erfolgen, sodass sich der tatsachliche Nut-
zen unmittelbar am erkrankten Tier untersuchen lasst, anstatt gesunde Tiere kinstlich krank zu
machen.

Fazit

Obwohl Pferde als Gefahrten fir den Menschen beliebt und geschatzt sind, werden sie in anderen
Bereichen noch immer wie Gebrauchsgegenstdande behandelt.

Sie werden nicht nur eingesetzt, um Fragen zu Pferdeerkrankungen oder zur Verbesserung der
Nutzung (z.B. Behandlung von Kehlkopfpfeifen) zu untersuchen. Pferde werden noch immer zur
Produktion von Antikérpern und zur Behandlung menschlicher Vergiftungen genutzt, obwohl es
langst Alternativen gibt. Auch in der Aus-, Fort- und Weiterbildung kommen Pferde haufig zum
Einsatz.



Genaue offizielle Statistiken zur Vermittlung (Rehoming) von Pferden aus Tierversuchseinrichtun-
gen existieren weder in Deutschland noch auf EU-Ebene. Das bedeutet, dass ein Pferd, das im Tier-
versuch eingesetzt wurde, wenig bis keine Chance hat, das Labor lebend zu verlassen. Forschungs-
einrichtungen nutzen gesunde Pferde und Hunde wiederholt in Versuchen, z.B. fur die Lehre.“®
Die Freie Universitat Berlin unterhalt zwar ein offizielles ,Rehoming”“-Programm zur Vermittlung in
Privathaushalte. Dieses gilt jedoch vorwiegend fur Hunde und Katzen. Pferde fallen nicht darunter.”
An der veterinarmedizinischen Fakultat in Leipzig dagegen soll laut Website die Vermittlung von
Pferden an interessierte, fachkundige Halter:innen moglich sein. Daten dazu gibt es nicht.“®

Bei einem Versuch wurden tberzahlige Pferde aus friheren Versuchen (Kontrollen) in einem weite-
ren Tierversuch eingesetzt und danach getétet. Und dies, obwohl die zugrundeliegende Fragestel-

lung langst beantwortet war. Das kdnnte darauf hindeuten, dass die wissenschaftlichen Einrichtun-
gen beim Rehoming nicht vorankommen. Es kdnnte auch sein, dass immer weniger Privatpersonen

und Lebenshofe in der Lage sind, Pferde aufzunehmen.

Die Europaische Kommission hat Anfang Juni 2026 einen Fahrplan fir den schrittweisen Ausstieg
aus Tierversuchen zumindest bei der Chemikaliensicherheitsbewertung vorgelegt. Dies ist ein gro-
Ber Schritt in die richtige Richtung. Der Plan hat das Potenzial, zuklnftig Millionen von Tierleben
zu retten. Allerdings handelt es sich dabei noch um eine 3R-Strategie. D.h. es geht nicht nur um
den kompletten Ersatz von Tierversuchen, sondern auch um das Verringern der Tierzahlen und um
die Verbesserung des Versuchs. Das Hauptproblem ist, dass es noch immer an anerkannten tierfrei-
en Methoden mangelt, beispielsweise bei der Reproduktionstoxikologie. In diesem Bereich wer-
den nach wie vor unzahlige Versuchstiere Gber mehrere Generationen in leidvollen Tierversuchen
eingesetzt.

Damit der Plan der EU sein Ziel erreicht, ist jetzt entscheidend, dass eine zielgerichtete Finanzie-
rung fur die noch fehlenden Methoden und die Validierung bereitgestellt wird. Daftr wird sich
Menschen fur Tierrechte e.V. weiter einsetzen, damit Pferde und viele andere Tiere zuklnftig vor
sinnlosen Tierversuchen bewahrt werden.
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Wir freuen uns, dass Sie sich fiir unsere Arbeit interessieren. Um die Abschaffung des
Tierversuchs zu erreichen, sind wir als gemeinniitziger Verein auf lhre Mithilfe angewiesen.

Bitte unterstiitzen Sie unsere Arbeit mit einer Mitgliedschaft oder Spende.
Vielen Dank!
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Tiere brauchen Rechte. Dafiir setzen wir uns ein!

Trotz Tierschutzgesetz und Staatsziel Tierschutz leiden jeden Tag Millionen
Tiere in Tierversuchen, in der industriellen Landwirtschaft, auf Transporten
und Schlachthéfen. Hinzu kommen artwidrig gehaltene Haus- und Wild-
tiere in Privathaushalten, in Zoo und Zirkus, ,Pelztiere” und unzahlige
Tiere, die jahrlich Opfer der Jagd werden. Um dieses millionenfache
Leid zu beenden, setzen wir uns aktiv fir den Ausstieg aus dem
Tierversuch und der , Nutztier”-Haltung sowie gegen jeglichen
Missbrauch von Tieren ein. Um diesen Systemwechsel einzuleiten,
brauchen wir einen Masterplan fir den Abbau von Tierversuchen
und eine Kehrtwende in der Landwirtschaft von der tierischen
zur pflanzlichen EiweiBproduktion. Unser langfristiges Ziel: Das
Mensch-Tier-Verhaltnis muss sich grundsatzlich andern. Tiere haben ein
Recht auf Leben, auf Freiheit und auf Unversehrtheit. Der Weg zur Anerkennung die-
ser Rechte ist beschwerlich — wir gehen ihn pragmatisch, schrittweise und konsequent.

Unterstitzen Sie uns bei unserem Kampf fir die Tiere!
Werden Sie Mitglied oder unterstiitzen Sie unsere Arbeit durch eine Spende! Danke!

BLEIBEN SIE INFORMIERT und folgen Sie uns auf Facebook:

www.facebook.com/ menschenfuertierrechte

SPENDEN KONTAKT

Menschen fir Tierrechte e.V. ist seit Gber 30 Jahren Geschaftsstelle:

als gemeinnltzig und besonders férderungswirdig Severinusstr. 52 | 53909 Zulpich
anerkannt. Spenden und Mitgliedsbeitrage sind Tel. 02252 - 830 12 10

steuerlich absetzbar. info@tierrechte.de | www.tierrechte.de

Sparkasse Aachen
IBAN DEO2 3905 0000 0016 0079 73

SWIFT-BIC AACSDE33 @ MENSCHEN FUR
TIERRECHTE

Gestaltung: Alexa Binnewies, www.dasatelier.de
Silhouetten: Alexa Binnewies sowie vecteezy.com



	Titel
	Inhalt
	Schirmherrschaft
	Das Pferd und seine Verwandten
	Pferde in der Versuchstierstatistik
	Tierversuche mit Pferden, Eseln oder deren Kreuzungen in den Jahren 2020-2024

	Das Pferd: Ein ewig ausgebeutetes Tier
	Tierschutzprobleme im Reitsport
	Blutfarmen: Pferdequal für deutsches Fleisch
	Qualzuchtmerkmale bei der Pferdezucht

	Beispiele für Tierversuche mit Pferden
	1. Laryngeale Neuropathie
	2. Auswirkungen kontrollierter Hypoxämie auf Gehirn und Zirkulationssystem 
	3. Hufrehe-Versuche: gängige Methoden mit gesunden Pferden 
	4. Pferde in der Antikörperproduktion 

	Tierfreie Verfahren
	Fazit
	Literatur
	Kontakt, Spenden, informiert bleiben




